
Auszugsbegehren/Obdachlosigkeit/Wohnungslosigkeit bei jungen Erwachsenen unter 25 

Jahren(dem*der Ratsuchenden zur Vorlage von allen beteiligten Stellen wieder auszuhändigen) 

Erstgespräch bei  (bitte ankreuzen, Ansprechperson einfügen)                                         Datum:       

 Zentrale Fachstelle für Wohnungsnotfälle, Ansprechperson:       

 Jobcenter Wuppertal AöR, Geschäftsstelle     , Ansprechperson:       

 Ressort Kinder, Jugend und Familie (KJE), BSD, Ansprechperson:       

 Ressort Soziales, Fachbereich   (oder HfE), BSD, Ansprechperson:       

 Gesundheitsamt, Ansprechperson: 

 Zentrale Beratungsstelle der Diakonie gem. § 67 SGB XII, Ansprechperson: 

 Andere:  

 

Name, Vorname  geb. Fam.stand Telefonnr./E-Mail-Adresse 
      
 

                  

Letzte Meldeadresse bei       

Derzeitiger Aufenthaltsort bei       

Letzte Übernachtung bei       

vermittelt durch       

Wohnungsnotfall wegen (bitte ankreuzen und ggfs. erläutern) und seit wann 

 Ohne festen Wohnsitz (Leben auf der Straße) 
      

 Drohender Wohnungslosigkeit 
      

 Bestehender Wohnungslosigkeit (noch bei 
Freunden, Verwandten, o.ä.) 
      

 Mangelhaften Wohnverhältnissen 
      

 Sonstiges/ Erläuterungen:       
 
 

Mögliche Ursachen und bereits bestehende Kontakte zu anderen beratenden Stellen o. Ärzten 

 Entlassung aus Einrichtung oder Haft 
 

 Suchtproblematik 
 

 Trennung von der Herkunftsfamilie 
 

 Psych. Besonderheiten 
 

 Trennung vom Partner bzw. von der Partnerin 
 

 Fehlende finanzielle Mittel (auch Verlust des 
Ausbildungsplatzes, Schüler-BaFög, BAB) 

 Mietschulden etc. 
 

  

 Sonstiges / Erläuterungen:       
 
 
 

 

Der Lebensunterhalt wird/wurde 
zuletzt folgendermaßen sichergestellt: 

      

 

Erklärung zur Entbindung von der Schweigepflicht                                                                                                                  

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass die oben gemachten Angaben zur Regelung meiner in der Beratung 

besprochenen Lebenslage an die umseitigen Stellen weitergeleitet und verwertet werden. Dazu entbinde ich die 

Beteiligten von der Schweigepflicht.  

Wuppertal, den ___________________              ______________________________________________                                                                 



Weiterleitung  an 

Nr. Organisation Anschrift/Absprachen/Termin Ergebnisse 

 Zentrale Fachstelle für 
Wohnungsnotfälle,  
Prüfung Obdachlosigkeit 
Wohnungslosigkeit- 
Ggf.Härtefallprüfung SGB II? - 
/Unterbringung in einer 
Obdachlosenunterkunft (OBG) 
 

 
Hans-Dietrich-Genscher-Platz 
1, 42283 Wuppertal 
 
Ansprechperson: 
      
 

 

  
Jobcenter, Geschäftsstelle__ 
 
persönliche  Vorsprache mit 
 - Ausweispapier 
- KD Nr. des Jobcenters,   
  soweit  vorhanden 
- Härtefallbescheinigung,     
  soweit vorhanden 

 
________________________ 
________________________ 
Vorsprache in der  
Eingangszone mit Hinweis auf 
das Auszugsbegehren, von 
dort Weiterleitung an die  
Integrationsfachkraft 

 

  
Ressort Kinder, Jugend und 
Familie / BSD  
- für Personen unter 20 Jahren 
  und laufende SGBVIII-Fälle 
-Anspruchsprüfung SGB VIII 
-Ggf. Härtefallprüfung SGB II 
Bescheinigung oder Bericht 

 
________________________ 
_______________Wuppertal 
 
Ansprechperson: 
      

 

 
 

 
Ressort Soziales  
- für Personen ab 20 Jahren 
 ohne  laufende SGBVIII-Hilfen  
Situation sowie Ansprüche auf 
SGB XII o. andere Leistungen 
prüfen, wenn bekannt:  
 
Bescheinigung oder Bericht 

 
________________________ 
_______________Wuppertal 
 
Ansprechperson: 
      

 

  
Zentrale Beratungsstelle der 
Diakonie gem. § 67 SGB XII 
 
 
 

 
Ludwigstr. 26,  
42105 Wuppertal 
Ansprechperson: 
      

 

  
Sonstige Beratungsstellen, 
Ärzte usw. 
 

 
________________________ 
_______________Wuppertal 
 
Ansprechperson: 
      
 

 

   
 
 

 

 


	Nachname

